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Ylecht ſelig fuhrt der Seelen-Freundl

Wer ſeiner Fuhrung ſich vertrauet,

Und ſtets auf ihn im Glauben ſchauet: Pſ. 123.

Der ſieht, daß er es treulich meint.

Jhm wird das beſte Loos beſchieden,

Wenn andre unzufrieden ſeyn,

Jn manchen Dingen ſich zerſtreun,

So ruht ſein Geiſt in ſanftem Frieden.



œ
VoOtt kann in dieſer Gnadenzeit
Auch eintzig ſeinen Gnaden-Willen

Jn ſeiner Fuhrung ſtets erfullen:

Ja, endlich in der Ewigkeit

Wird er bey jenen Engel-Choren,

Daß er uns immer wohl bedacht,

Und alles mit uns gut gemacht,

Sein Lob vollendet, mit vermehreu.

graaMiein Bruder! dieſes trift auch ein
Bey Deiner heutigen Verbindung,

Die Folge zartlicher Empfindung

Wird hievon ein Beweis Dir ſeyn:

Da er Dir Deinen Sinn gelencket,

Der ſonſt faſt unbeweglich ſtand,

Nim Sie nur bin, aus GOttes Hand,

Die Reiffin, die Dir Gott geſchencket.



ſauWVo9Ott, der nach ſeinem weiſen Rath,

Sie Beyde bheute hat verbunden,

Becrone mit erwunſchten Stunden

Das, was er ſelbſt geknupfet hat,

Jhr Leben ſeyen Fruhlings-Tagt,

Voll ſuſſer Liebes-Harmonie.

Lebt glucklich, lebt vergnugt alhie,

Entfernt vom Unfall und von Plager
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